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 Ein Wort vorweg 

Liebe Wallsterinnen und Wallster! 
Mich beschäftigte in den letzten Wochen der gottesfürchtige 
Wandel von Daniel. Daniel und seine drei Freunde waren am 
babylonischen Königshof mehrfach in Lebensgefahr. Denn 
der König legte fest, dass jeder sich vor einer goldenen, 30 m 
hohen Statue niederwerfen und diese anstelle von Gott 
anbeten sollte. Dem König wurde gemeldet, dass drei seiner 
führenden Männer sich der Anordnung widersetzt hatten und 
auch in dieser Krise unerschütterlich ihren vertrauensvollen 

Wandel vor Gott beibehielten. „Wir werden gar nicht erst versuchen, uns vor dir 
zu verteidigen. Unser Gott, dem wir dienen, kann uns aus dem Feuer und aus 
deiner Gewalt retten. Aber auch wenn er es nicht tut, musst du wissen, o König, 
dass wir nie deine Götter anbeten oder uns vor der goldenen Statue 
niederwerfen.“ Und Gott machte das Unmögliche möglich und rettete sie aus dem 
Feuerofen, so dass noch nicht mal Brandgeruch an ihnen haftete (Daniel Kap. 3).  

Dazu fällt mir ein altes Glaubens-Lied von Martin Luther ein: „Ein feste Burg ist 
unser Gott ...“ Wer kennt das noch? Wie geht es Dir/Ihnen mit Prüfungslagen oder 
Veränderungen? In dieser Ausgabe geht es um einige Rückblicke und auch 
persönliche Veränderungen: Wir nehmen Abschied von Simon Müller als BFD-ler 
(Seite 4) und auch von Jungscharleiter Tim Tolle (Seite 12–13). Wir danken beiden 
herzlich für Ihr Engagement! Viel Spaß und neue Impulse beim Lesen wünscht 

Ihre/Eure Renate Janssen 
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 Freud und Leid 

Wir gratulieren 
zur Taufe/Konfirmation 

Aike Hedtke am 18.06.2023 
Eltern: Anne & Pascal Hedtke 

Iva Schwanke am 18.06.2023 
Eltern: Jennifer & Dennis Schwanke 

Raik Haas am 18.06.2023 
Eltern: Katrin & Alexander Haas 

Aus anderen Kirchengemeinden wurden 
getauft: Thore Backow, Marla Siefken, 
Arizona Hanssen, Joris Janssen und 
Johanna Lindt 

Jan-Luca Czerwonka am 14.05.2023 
zur Konfirmation in Moordorf 

 

Wir gratulieren 
zur Trauung! 

Monika & Matthias Heinken 
am 07.07.2023 

Wir gratulieren 
zum Jubiläum! 

Hilde & Reinhard Romaneeßen 
zur Diamantenen Hochzeit 
am 01.06.2023 

Barbara & Johann Wiechers 
zur Goldenen Hochzeit 
am 13.07.2023 

 

Wir nahmen 
Abschied von 

Gerlinde Schmidt 
im Mai im Alter von 81 Jahren 

Erika Hülsmann (Haxtum) 
im Juli im Alter von 76 Jahren 

Herzlich willkommen allen Neubürgerinnen und Neubürgern! 
Der Neubürgertreff am 4. Juni war eine schöne Gelegenheit zum ersten 
Kennenlernen. Aber auch wer nicht dabei war, ist jederzeit bei uns willkommen! 
Gerne kommen wir auch, wenn gewünscht, zu einem Besuch bei Ihnen zuhause 
vorbei. Wir hoffen, Sie leben sich gut und gerne in unserem schönen Dorf ein! 

Gerne taufen wir Ihr Kind. Die Taufgottesdienste finden in der Regel am 
zweiten Sonntag im Monat statt. Wenn Sie einen Gottesdienst zum 

Ehejubiläum wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
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 Neues aus Lukas 

Regionales Gemeindebüro in Wallinghausen 
Ab sofort ist unser Gemeindebüro regional für die sechs Kirchengemeinden von 
Walle bis Wiesens zuständig. Daher ist es öfter und länger in der Woche geöffnet 
als zuvor. Unsere Gemeindesekretärinnen Monika Bohlen und Sabine Freimuth 
sind Di von 9-12 Uhr, Do von 15-18 Uhr und Fr von 8-11 Uhr unter 04941 2981 
erreichbar. Das Büro befindet sich ab sofort im Gemeindehaus Wallinghausen, 
Heerenkamp 24, 26605 Aurich. Die E-Mail kg.walle@evlka.de bleibt wie gewohnt 
bestehen. Pastorin Christiane Preising ist ebenfalls weiterhin im Pfarrhaus in Walle 
unter 04941 982110 und christiane.preising@evlka.de erreichbar. 

Moin zusammen! So schnell kann ein Jahr vergehen. 
Es fühlt sich gar nicht so an, als wäre es schon ein Jahr her, dass ich in Walle als 
BFD-ler begrüßt wurde. Es war für mich definitiv ein besonderes Jahr. Wie erhofft 
durfte ich den einen oder anderen bei einer Tasse Tee etwas näher kennenlernen. 

Wir aus der Jugend haben zwischendurch geschrieben, was wir so alles angestellt 
haben. Der fleißige Leser hat also von meinem Hauptarbeitsbereich alles verfolgen 

können. Es hat sehr viel Spaß 
gemacht, dieses Jahr in Walle 
gestalten zu können und ich 
bin sehr dankbar für die 
Möglichkeit, so viele neue 
Sachen auszuprobieren und 
mich einbringen zu können. 
Gemeinsam konnten wir so 

viele Ziele erreichen, die im Ehrenamt unvorstellbar gewesen wären. Ich lasse also 
auch ein Stück weit diese neue Familie, die wir teils geworden sind, zurück. 

Es beginnt ein neuer Abschnitt. Während ich fürs Lehramt büffeln werde, geht es 
hier in Walle aktiv weiter. Auch in der Jugend. Der einzige Grund, weshalb ich also 
ruhigen Herzens weggehen kann, ist, dass ich weiß, wie viele engagierte 
Menschen in Walle zusammenkommen und gemeinsam die Gemeinde tragen. Ich 
wünsche euch für die Zukunft deshalb nur das Beste, muss euch aber warnen … 
ganz los werdet ihr mich jetzt wohl nicht mehr ;-) 

Bis bald. Euer Simon 



5 

 

 Wat löppt noch? 

Gruppenleitertreffen am 22. September 
Im Großen und im Kleinen befindet sich die evangelische Kirche im Wandel, 
seitdem es sie gibt. Welche Herausforderungen betreffen unser gemeinsames 
Wirken in Walle und der Region? Der Gruppenleiterabend beginnt um 19 Uhr. 

Gottesdienst und Erntedankfest am 1. Oktober 
Wir haben Grund zum Danken – für Essen, Trinken und Gemeinschaft. Beteiligen 
Sie sich gerne mit Ihren Erntegaben – auch kleine Gaben sind willkommen! Sie 
können bis zum 30. September um 14 Uhr an der Kirche abgegeben werden. 

Deutschland singt – und Aurich macht mit am 3. Oktober 
Aurich macht am Tag der Deutschen Einheit zum dritten Mal bei der Aktion 
„Deutschland singt und klingt“ mit. Ab 19 Uhr wird auf dem Auricher Marktplatz 
wieder gemeinsam gesungen. Das Singen wird begleitet von verschiedenen 
Chören und Band. Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Grundrecht der 
Meinungsfreiheit“. Mit dabei ist Johann Saathoff, MdB für den Wahlkreis Aurich-
Emden und Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesinnenministerium sowie 
unser Bürgermeister Horst Feddermann. Wir laden herzlich dazu ein. 

Alma Müller für die Evangelische Allianz Aurich 

Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung und Adventsfenster 

 
Am Freitag, den 1. Dezember wird um 18 Uhr die Weihnachtsbeleuchtung 
eingeschaltet und der Advent eingeläutet. Außerdem laden wir wieder herzlich zu 
den Adventsfenstern ein. Jeweils von 19 bis 19.30 Uhr werden draußen vor dem 
Haus zu einem Heißgetränk eingeladen, Lieder gesungen und Geschichten erzählt. 
Terminwünsche nimmt Meta Samuels (Tel. 982906) ab Ende September entgegen. 
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 Konfirmation und Konfirmationsjubiläen 

Neuer Konfirmandenjahrgang ab Januar 2024 
Alle Wallster Jugendlichen, die jetzt in die 7. Klasse gekommen sind, werden 
herzlich zum neuen Konfirmandenjahrgang eingeladen. Er beginnt mit dem 
Begrüßungsgottesdienst am Sonntag, den 21.01.2024 um 10 Uhr in der Kirche. Die 
erste Konfi-Stunde findet am Mittwoch, den 01.02.2024 um 15:30 Uhr statt. 

Konfirmationsjubiläen 2023 
Die Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 75 und 80 Jahre) werden wir am 17. September 
um 14:30 Uhr begehen. Im Anschluss sind die Jubilare mit Partnern zu Tee und 
Torte im Kaminzimmer der Lukaskirche eingeladen. Alle, deren Anschriften wir 
kennen, sind bereits angeschrieben worden. Geben Sie den Termin gerne weiter. 
Falls jemand keine Einladung erhalten hat, melden Sie sich bitte im Pfarramt! 

 
Am 21. Mai feierten wir einen fröhlichen Abendgottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation mit (von links) Christoph Reuß, Melanie Schmidt, Pastor Helge 
Preising, Hannes Pargmann, Zarah Janssen, Melanie Habben-de Vries und Melanie 
Janssen. Im Anschluss wurde gegrillt und getafelt. Herzlichen Glückwunsch! 
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 Neues aus dem Kirchenkreis 

Die Hoffnung nicht aufgeben – Partnerschaft Sudan 
„Was ist mit dem Projekt Schulspeisung – im Sudan ist doch Krieg?“ Doch die 
Kinder haben bis Ende August Sommerferien. Die Schule befindet bisher sich 
außerhalb der Kampfgebiete. Die Randlage an der Wüste ist für die kämpfenden 
Parteien bislang nicht interessant. So ist es noch nicht zu Zerstörungen oder 
Plünderungen auf dem Schulgelände gekommen. Falls im September der 
Unterricht wieder aufgenommen wird, ist eine tägliche warme Mahlzeit für die 
Kinder hilfreicher denn je. Wir freuen uns über jede Spende dafür und gehen fest 
von einer Fortführung dieses großartigen Projektes aus. Spenden Sie an das 
Kirchenamt Aurich, DE35 5206 0410 0000 0062 62, Verwendungszweck „Sudan“. 

Pn. Susanne Schneider für den Partnerschaftsausschuss des Kirchenkreises Aurich 

Pilgerweg Schola Deï von Ihlow über Marienhafe nach Norden 
Eine geschulte Begleitung und professionelle 
Organisation unterstützen den spirituellen Gang auf 
Ostfrieslands erstem Pilgerweg. Die nächsten 
geführten Pilgerungen finden vom 1.–3. sowie vom 
15.–17. September statt. Infos gibt es bei der 
Südbrookmerland Touristik (04942 20472000 oder  
https://www.grossesmeer.de/aktivitaeten/wandern). 
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 Angedacht 

Wandeln auf heftigen Wellen 
Welcher Lebenswandel schließt wohl beides mit ein: Das 
Sich-Verändern und Offenbleiben, die Kurs-Korrekturen und 
nötigen Anpassungen und das Wissen einen festen Anker zu haben? Etwas zum 
Festhalten, wenn der „Wind of Change“ von vorne heftig weht? Was hält uns 
zusammen, die Stürmer und Drängerinnen mit Energie und Vision und die 
Vorsichtigeren, die leise Bedenken äußern?  

Im Team von Jesus kamen schon immer beide Tendenzen vor. Verkörpert durch 
unterschiedliche Charaktere: Petrus wollte so gern Hütten bauen, damit Gottes 
Glanz bei den Menschen wohnen bleiben kann. Paulus zog es nach seiner 
Berufung mit Kraft nach vorn. „Ich sehne mich danach zu euch zu kommen!“, 
schreibt er der Gemeinde in Rom (Röm 11,11). 

Ich glaube, dass in unserem eigenen Herzen beide Impulse vorkommen, 
zumindest in meinem: Die Momente, in denen wir Bäume ausreißen wollen, den 
grauen Glockenturm mit Graffiti besprüh‘n, den Strukturmaßnahmen die Zunge 
rausstrecken und sagen: Packen wir es eben an! Und die Momente, in denen ich 
mir wünschte, es bliebe alles beim Alten und Lieb-Vertrauten. Ein Dorf, eine 
Kirche, die jährlich wiederkehrenden vertrauten Rituale. Wer spielt eigentlich in 
diesem Jahr die Maria beim Krippenspiel? 

Wo stehe ich als noch relativ junge Pastorin in unserer Kirche, die Jahrhunderte 
auf dem Buckel hat und nun wie ein behäbiger Dampfer über heftige Wogen 
schifft? Mir wird mulmig. Bin ich wetterfest? War das die geschickteste 
Berufswahl?  

Da wird es auch noch neblig! Und da kommt die Stimme durch den Dunst: „Komm, 
Christiane, komm mir entgegen.“ Runter vom Schiff?! Füße auf die Wellen … Und 
da ist dieser Moment, in dem das Vertrauen hält! Ein starker Moment, nicht zu 
beschreiben. Mein Glaube blitzt auf wie ein Leuchtturmlicht – und wird im 
nächsten Augenblick abgelöst von Angst. 

Da packt er meine Hand! Er zieht mich nach oben. Ich spucke salziges Wasser aus. 
Zusammen steigen wir aufs Boot, vertrautes Terrain. Aber ich, ich selbst bin 
wieder ein bisschen verwandelt. Hab‘ mich was getraut und gemerkt: Mein Boot 
ist etwas Beruhigendes, aber es rettet mich nicht. Ich wachse nur an der Hand von 
Jesus. Unsere Kirche bleibt nur, wenn Jesus sie hält. So hat es schon Petrus erlebt: 
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Das Boot aber war schon weit vom Land entfernt und kam in Not durch die Wellen; 
denn der Wind stand ihm entgegen. Aber in der vierten Nachtwache kam Jesus zu 
ihnen und ging auf dem Meer. 

Und da ihn die Jünger sahen auf dem Meer gehen, erschraken sie und riefen: „Es 
ist ein Gespenst!“, und schrien vor Furcht. Aber sogleich redete Jesus mit ihnen und 
sprach: „Seid getrost, ich bin's; fürchtet euch nicht!“ 

Petrus aber antwortete ihm und sprach: „Herr, bist du es, so befiehl mir, zu dir zu 
kommen auf dem Wasser.“ Und er sprach: „Komm her!“ Und Petrus stieg aus dem 
Boot und ging auf dem Wasser und kam auf Jesus zu. 

Als er aber den starken Wind sah, erschrak er und begann zu sinken und schrie: 
„Herr, rette mich!“ Jesus aber streckte sogleich die Hand aus und ergriff ihn und 
sprach zu ihm: „Du Kleingläubiger, warum hast du gezweifelt?“ 

Und sie stiegen in das Boot und der Wind legte sich. Die aber im Boot waren, fielen 
vor ihm nieder und sprachen: „Du bist wahrhaftig Gottes Sohn!“ (Mt 14,24-32) 

Christiane Preising 
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Die Zukunft steht vor unserer Kirchentür und sie ist aufregend 

Haben Sie schon einmal Gottesdienste in anderen Kirchen besucht? Kneipen- 
und Tango-, Boßel- und Scheunengottesdienste, auf Margretes Land oder in 
Kerkers Garten? Wir werden zukünftig mehr Gottesdienste auch bei unseren 
Nachbargemeinden feiern. Und sie werden uns bereichern! Kommen Sie mit? 

 Wandel … 

… das Thema in folgenden Veranstaltungen: 

 

 

 

31.10. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst zum 
Reformationstag in Wiesens 

Was steht eindrücklicher für den 
Wandel der Kirche als die Reformation? 
Wir machen uns auf nach Wiesens und 

feiern gemeinsam den Aufbruch. Im 
Anschluss geht es im Gemeindehaus 

gesellig weiter. So lassen wir uns 
den Wandel gefallen! 

24.09. um 17 Uhr 
(Achtung bei der Uhrzeit) 

Abendgottesdienst mit 
Marionettentheater Dorondolon 

Manche ersehnte Veränderung lässt lang 
auf sich warten. Das Marionettentheater 

Dorondolon bringt uns diese Hoffnung 
spielerisch nah. Im Anschluss sind alle 

zu einem kalt-warmen Büffet und 
geselligen Beisammensein 

eingeladen. 

22.11. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst 
zum Buß- und Bettag 

Ich ahne, dass ich meine rastlose 
Lebensweise ändern müsste, aber ich 
ignoriere es. Ich tue anderen Unrecht, 
aber ich gestehe es mir nicht ein. Der 

Gottesdienst lädt ein, ehrlich zu 
sein. Ein falscher Kurs lässt 

sich korrigieren! 
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 Willkommen zu unseren Gottesdiensten 

September 

03.09. 19 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl und Verabschiedung von 
BFD-ler Simon Müller (Pn. Preising)  

10.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

17.09. 14:30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirmation (Pn. Preising, 
Posaunenchor und Chor Plawasadi), anschließend Teetafel 

24.09. 17 Uhr (!) Gottesdienst mit Marionettentheater „Dorondolon“ 
(Pn. Preising), anschließend gemeinsames Abendessen 

   

Oktober 

01.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Erntedankfest (Pn. Preising, Posaunenchor) 

08.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

15.10. 10 Uhr Gottesdienst in Tannenhausen (P. Noormann) 

22.10. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Anna Uphoff) 

29.10. 19 Uhr Abendgottesdienst in Tannenhausen (P. Noormann) mit 
Beteiligung der Boßelvereine 

31.10. 19 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag in Wiesens 
(Prädikantin Dr. Christiane de Boer, Posaunenchor Wiesens), 
anschließend geselliges Beisammensein im Gemeindehaus 

   

November 

05.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Preising) 

12.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

19.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag (Pn. Preising), anschließend 
Gedenken und Kranzniederlegung am Denkmal 

22.11. 19 Uhr Abendgottesdienst zum Buß- und Bettag (P. Noormann) 

26.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag mit Gedenken der 
Verstorbenen (Pn. Preising, Posaunenchor) 
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 Gesichter der Gemeinde 

„Man ist eine Person für sich und die sollte man darstellen.“ 
Tim Tolle ist 18 Jahre alt und seit über fünf Jahren Mitarbeiter in der Jungschar, im 
letzten Jahr sogar als Leiter. Nun hat er sein Abitur abgeschlossen und geht ins 
Studium. Kurz vor der Abreise 㡶㡷㡸 haben wir ihn noch für ein Interview erwischt. 

Wallster Karkenblatt: Lieber Tim, wie bist Du in 
die Kirchengemeinde gekommen? 

Tim Tolle: Ich hab die Konfi-Zeit schon genossen. 
Das Konfestival war eine coole Zeit und das wollte 
ich noch einmal mitmachen. Aber ich war mit 14 
noch zu jung und bin dann erstmal als Teamer zur 
Jungschar gegangen. 

Unser Thema im Gemeindebrief heißt Wandel – 
was hat dich persönlich verändert? 

Mein persönlicher Wandel hat viel mit der Kirche 
zu tun. Früher habe ich mich auf die 
Geldgeschenke zur Konfirmation gefreut. Und dann ist der Wandel gekommen, 
dass man auch mal etwas für die Gemeinschaft tun kann. Ich habe jetzt mein 
Abitur mit Schwerpunkt Sozialpädagogik abgeschlossen und will auf 
Grundschullehramt studieren. Ich mag es, mit Menschen zu reden und mich um 
sie zu kümmern. Da habe ich auch für mich selbst viel davon. 

Hat auch dein Glaube sich durch das Engagement in der Kirche gewandelt? 

Während des Konfi dachte ich noch, Gott ist halt da und man liest viel in der Bibel. 
Eigentlich ist es doch eher langweilig in der Kirche. Aber in der Jungschar muss 
man für die Kinder viel selbst gestalten. Mit Figuren, Lego, Styropor, Knete … 
Wenn man sich so mit der Bibel auseinandersetzen muss, stärkt es den Glauben. 

Welche Erfahrungen nimmst du aus deiner langen Zeit in der Jungschar mit? 

Manchmal muss man nicht nur auf die Fakten gucken, sondern die Welt durch 
Kinderaugen betrachten und das Fantastische, die Wunder sehen. 

Was wünschst du dir und der Gemeinde, wenn du uns jetzt zum Studium verlässt? 

Wir haben aktuell keinen erwachsenen Jungscharleiter in Aussicht und versuchen 
zu planen, wie es weitergeht. Zum Beispiel wollen wir unsere Jungschar mit Aurich 
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zusammenlegen. Ich wünsche mir sehr für die Gemeinde, dass es klappt. Die 
Jungschar hat mich jetzt über fünf Jahre begleitet und sie gehört einfach dazu. Wir 
haben coole Teamer, die gut miteinander klarkommen und das ist einfach schön. 

Was machst du außer der Jungschar noch in deiner Freizeit? 

Ich bin viel mit Freunden unterwegs, wir spielen Lasertag oder bowlen. Natur mag 
ich gerne, ich gehe jeden Tag spazieren. Und ich koche total gerne. Mein 
Lieblingsessen ist zurzeit Lasagne, mit selbstgemachtem Teig und alles. Das 
machen wir im Freundeskreis öfter. Wir kochen zusammen, man wartet auf die 
anderen. Man redet über den Tag und genießt die Zeit mit den Freunden. 

Was begleitet dich schon so lange, dass es zu dir gehört und auch deins bleibt? 

Ich glaube, ich bin ein von Grund auf positiver Mensch. Manche Freunde von mir 
sind eher so drauf: „Ich weiß nicht, ob das was wird …!“ Klar, das durchgeplante 
Schulleben ist jetzt vorbei. Aber irgendwas werde ich aus meinem Leben machen. 

Und was hat sich verändert? 

Mein Bild für mich selbst hat sich geändert. Es ist egal, was die anderen denken. 
Man ist eine Person für sich und diese Person sollte man ausstrahlen. In diesem 
Winter habe ich wirklich alles ausprobiert. Ich hatte zwischendurch einen Mantel 
– der steht mir echt gut, muss ich sagen –, Strickpullover, Schlaghosen – die sahen 
schlimm aus –, ich hatte sogar eine Latzhose. Dann habe ich meine Haare gefärbt. 
Pink war auch dabei. Einmal hatte ich schulterlange Haare und zwischendurch eine 
Dauerwelle. Meine Friseurin hat jedes Mal spannend geguckt. „Und was willst du 
heute?“ Jetzt bin ich wieder da, wo ich vorher war, und ich mag es. 

Mein prägnantester Wandel war von der vierten auf die fünfte Klasse. In der 
Grundschule war ich ein Riesenchaot. Ich habe wild mit Beleidigungen um mich 
geworfen und regelmäßig blaue Briefe nach Hause bekommen. Aufs Gymnasium 
bin ich aus purem Trotz gegangen. Mein Grundschullehrer meinte: „Der schafft 
das nicht, der muss auf die Realschule oder Hauptschule.“ Da dachte ich mir: „Nö 
– ich geh aufs Gymnasium!“ Dort kam ich in eine Klasse, in der ich keinen kannte 
und wurde erstmal ganz still. Ich habe neue Leute kennengelernt und eine neue 
Seite an mir selbst und meinen bis heute besten Freund. Vor kurzem hat mich ein 
Jungscharkind angesprochen, das Angst vor der neuen Schule hatte. Ich sagte: „Ich 
kenne heute aus meiner Grundschule nur noch eine Person und bin trotzdem 
glücklich.“ – „Wie hast du das denn ohne Freunde geschafft?“ – „Ich habe neue 
Freunde gefunden.“ Ich hoffe, das hat ihm ein bisschen Mut gemacht. 

Vielen Dank für deine Zeit und alles Gute für deinen neuen Lebensabschnitt! 
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 Rückblicke 

Voller Erfolg: Erster Blutspendetermin in der Lukaskirche 
Aufregung bei den Helfern der Lukasgemeinde: Die Kirche musste für das 
Blutspenden am 15. Juni hergerichtet werden – Erfahrungen gab es bisher noch 
nicht. Von den vorgegebenen Stationen für Anmeldung und Selbstauskunft, das 
vertrauliche Arztgespräch mit einer Ärztin, dann die Materialausgabe bis hin zu 
der Spendesituation musste alles bedacht werden. In der Küche waren mehrere 
Helferinnen dabei, ein köstliches Buffett zu zaubern, die Herren von „Kochen und 
Klönen“ setzten dem mit ihren Grillspezialitäten noch das Krönchen auf! 

Die Spendenbereitschaft war riesig: mehr als 90 Spender und Spenderinnen, 
darunter 12 Erstspendende. Auch der Gebietsreferent des Blutspendedienstes, 
Wilfried de Buhr, war begeistert und bescheinigte der Lukasgemeinde große 
Hilfsbereitschaft und großartigen Teamgeist. Ein riesiges Dankeschön an alle 
Mitmachende – und nicht vergessen: Der nächste Termin am 13. November steht 
schon fest und braucht uns alle wieder! Bis bald und nochmals herzlichen Dank! 

Beate Eggers 

Dorffest in Walle am 24. Juni 

  
Endlich fand in diesem Sommer wieder ein Dorffest statt. Auch die Lukaskirche 
war mit einer Reihe von Spielangeboten vertreten. Eine Bobbycar-Rennbahn und 
eine Hüpfburg wurden kostenlos von der Drahteselei Tobias Ockenga zur 
Verfügung gestellt. Ein LEGO®-Wettbewerb wurde möglich durch die Stiftung 
„Kindern Gutes tun“ (www.kigutu.de). Rechts das Team des Tages, bestehend aus 
Henrik, Piet, Tammo und Derk, mit den fantastischen Bauwerken der Kinder. 
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 Kinder und Jugend 

Spielkreis „Die kleinen Frösche“: Die Sonne lacht 

  
Endlich haben wir schönes Wetter und wir sind mit den kleinen Fröschen gerne im 
Garten der Kirche. Letztes Jahr bekamen wir zum Abschied von der letzten 
Spielkreisgruppe eine stabile Bank, die jetzt unseren Außenbereich verschönert. 
Die Kinder spielen gerne im Sandkasten, auf den verschiedenen Tretfahrzeugen 
und Bobbycars oder bei hohen Temperaturen mit unserer Wasserstraße. Ab und 
zu starten wir draußen auch eine Malaktion. Wir haben ein tolles Papphaus 
geschenkt bekommen, das wir gemeinsam bemalt haben, danke dafür! Auch 
unser Frühstück im Freien ist immer ein besonderes Highlight. Bald ist das 
Spielkreisjahr zu Ende. Es war ein spannendes Jahr mit unseren kleinen Fröschen 
und wir haben eine schöne Zeit miteinander verbracht. Wir wünschen allen 
Kindern einen super Start und viel Spaß im Kindergarten.  

Viele Grüße sendet Sylvia Hinrichs 

EC-Jungschartage am 9.–11. Juni 
13 Kinder und neun ehrenamtliche Jugendliche 
aus Walle und Aurich erlebten wieder einmal ein 
begeisterndes Wochenende mit über 500 
Kindern in Großoldendorf und feierten dort – 
ganz nebenbei – auch noch den 20. Geburtstag 
unseres BFD-lers Simon. Was für ein großartiger 
Einsatz für die Kinder – was für ein tolles Team! 
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Anzeige

Lego®-Tage am 18. – 20. Mai 

 
Am langen Himmelfahrtswochenende eroberten tausende kleine bunte 
Legosteine die Lukaskirche in Walle. 44 fröhliche und motivierte Kinder im Alter 
von 7 bis 12 Jahren und viele Teamer verbauten mit großem Eifer und viel 
Kreativität die Legosteine zu einer großen und einzigartigen Stadt mitten in der 
Kirche. Es entstanden Wohnhäuser, Villen, Burgen, ein Fußballstadion, eine 
Schule, eine Kirche, Bauernhöfe mit Pferdeställen und sogar ein Bahnhof für den 
fahrenden Zug. Zum Abschluss präsentierten die stolzen Baumeister ihre 
Bauwerke in einer Lego-Andacht ihren Familien. 

Christina Prange 

 Veranstaltungen im Ort 
Wallster Seniorenfeier am 7. Oktober um 14:30 Uhr 

Der Ortsrat Walle lädt alle Seniorinnen und Senioren herzlich zu Tee, Kuchen und 
einem bunten Programm in die Aula der Grundschule Walle ein. 

Kunsthandwerkermarkt am 
5.–6. November im „Brakhuis“ 

Dekorative Kleinkunst für die 
Advents- und Weihnachtszeit gibt es 
am Samstag und Sonntag von 10 bis 
17 Uhr zu bestaunen und zu 
erwerben. Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Weitere Infos gibt 
es bei Karin Schwarz, Tel. 8256. 
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 Gottes Segen zum Geburtstag! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass persönliche Daten aus der Online-Version 

des Gemeindebriefs entfernt werden. 

Wer NICHT möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht 
wird, melde sich bitte im Pfarrbüro (kg.walle@evlka.de oder Tel. 982110). 
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 Besondere Veranstaltungen 

September 

01.09. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

08.09. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

08.09. 19 Uhr Taizé-Andacht 

15.–16.09. 9–16 Uhr Altpapiersammlung 

22.09. 19–21 Uhr Gruppenleiterabend 

26.09. 14–18 Uhr Besuchsdienst-AG 
   

Oktober 

03.10. 19 Uhr „Deutschland singt und klingt“ mit MdB Johann 
Saathoff auf dem Auricher Marktplatz 

06.10. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

13.10. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

13.10. 19 Uhr Taizé-Andacht 
   

November 

07.11. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

10.11. 15–16:30 Uhr Kinderkirche  

10.11 19 Uhr Taizé-Andacht 

13.11. 15:30–19:30 Uhr Blutspende-Aktion in der Lukaskirche 

17.–18.11. 9–16 Uhr Altpapiersammlung 

 

Sehr gerne weisen wir auf die nächste Gelegenheit zur Blutspende in der 
Lukaskirche hin. Die bisher erste Aktion am 15. Juni war ein voller Erfolg 
(Seite 14). Wir hoffen wieder auf Ihre rege Teilnahme am 13. November! 
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 Kirche lebt durch Menschen 
Wöchentliche Termine 

So 20-21:30 Uhr BURN Jugend (16-25 J.) Helge Preising, 982110 
Mo 10-11:30 Uhr Krabbelkreis Melanie Banik, 6048253 
Mo 18-19:30 Uhr Chor Plawasadi Uta Millauer, 972796 
Mo 20-21:30 Uhr Lukasfreundeskreis Karl-Heinz Hattermann, 6046385 
Di 19:30-21 Uhr Gospelchor Sing together Helen Kroeker, 0176 49480568 
Di, Mi, Do 9-12 Uhr Kinderspielkreis 

Die kleinen Frösche 
Sylvia Hinrichs, 6987831 
Ildiko Plenter, 9942877 

Mi 17.45-19.15 Posaunenchor Hillard Delbanco, 68332 
Do 15-17 Uhr De Wallster Handörglers Pfarramt, 982110 
Do 18:30-20 Uhr TeenBLOG (13-15 J.) Derk Stahmer, 0163 2160479 
Fr 16-17:30 Uhr Jungschar (8-12 J.) Tammo Luitjens, 01575 6553746 

Monatliche Termine 

1. Di 18-19 Uhr Lukasbäcker Holm Eggers, 88188 
3. Di 19:30-21 Uhr Frauentreff Helma van Mark, 80372 
Di n.V. 19:30-21 Uhr Emmaus-Treff Christiane Preising, 982110 
Di n.V. 20-21 Uhr Besuchskreis Christiane Preising, 982110 
2. Do 19:30-21:30 Uhr Frauenkreis Anna Ubben, 8594 
Do n.V. 19-22 Uhr Kochen & Klönen Manfred Hegenbart, 8586 
Do n.V. n.V. Männerrunde Erimar Lietzau, 80228 
1. Fr 14:30-16:30 Uhr Seniorenkreis Marianne Wiemers, 8353 
2. Fr 19-19:30 Uhr Taizé-Gebet Patrick Hummel, 0156 78613205 
2. Fr 15-16:30 Uhr Kinderkirche Marion Goesmann, 63422 

 

Kirchenvorstand 

Holm Eggers, 88188 
Manfred Hegenbart, 8586 
Christiane Preising (V.), 982110 
Meta Samuels, 982906 
Anna Uphoff (Stellv.), 88083 
Marianne Wiemers, 8353 
Dieter Wiese, 88028 
 

Teetafeln 

Claudia Stöter, 0151 53083305 

Pfarramt 

Pastorin Christiane Preising 
Tel. 982110 
christiane.preising@evlka.de  
www.kirche-walle.de 

Regionales Gemeindebüro 

Monika Bohlen & 
Sabine Freimuth 
Tel. 2981 
kg.walle@evlka.de 
Di 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr, 
Fr 8-11 Uhr 

Kirchenkreissynode 

Holm Eggers, 88188 
Harm Gerjets (Tannenhausen) 
Manfred Meyer (Tannenhausen) 
Marianne Wiemers, 8353 
Dieter Wiese, 80228 

Kostenfreie Beratung 
(vertraulich) 

bei Schwangerschaft, Ehe- und 
Lebensproblemen, Suchtkrank-
heiten: Diakonie Aurich, 604160 
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